
 

                   

 

 

 

 

 

                  

Liebe Pfarrangehörige, 

im Augenblick, wo ich diese Zeilen schreibe, befinden wir uns noch in der Weltgebetswoche für 

die Einheit der Christen. „Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, sollen 

auch sie in uns sein, damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast.“ – so lautet die Gebetsbitte 

Jesu an Gott, seinen Vater, und so möge auch unser Denken, Reden und Handeln von dieser 

Sehnsucht Jesu durchdrungen sein. Eine solche Einheit im Glauben bedeutet nicht eine Art 

„Gleichschaltung“. Vielmehr geht es um 

die Bereitschaft, aufeinander zuzugehen 

und zu versuchen, den Gegenüber besser 

zu verstehen. Möge uns Gott in diesem 

Sinne ein „offenes Ohr“ füreinander 

schenken.  

So möchte ich mich auch ganz herzlich 

bei Ihnen bedanken für Ihre Offenheit 

und Bereitschaft, gemeinsam die neue 

Herausforderung der seelsorglichen 

Betreuung der Pfarren Pöggstall, Neukirchen und 

Münichreith anzugehen. Der Gründer der Emmaus-Gemeinschaft St. Pölten, Karl 

Rottenschlager, hat einmal sinngemäß gesagt: „Lieber unvollkommen eins als vollkommen 

uneins.“ Sicherlich gibt es noch „Baustellen“ auf unserem gemeinsamen Weg. Das noch fehlende 

gemeinsame Titelbild bzw. Logo für unser Pfarrblatt kann ein Symbol dafür sein. So lade ich alle 

dazu ein, miteinander weiterzubauen an dem Bauwerk Gottes 

und wünsche uns allen ein gesegnetes Jahr 2020 

Ihr Pfarrer Oliver Becker 

 

 
„Empfangt, was ihr seid.  

Seid, was ihr empfangt  

- Leib Christi.“   (Hl. Augustinus) 

 

 

Jahrgang 49/1 

Neujahr 2020 
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Am traditionellen Dirndlgwandsonntag wurde 

aufgrund einer Veränderung im seelsorgerischen 

Wirken unserem Pfarrer Oliver Becker ein herzlicher 

Empfang bereitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einer Zeit der persönlichen Unterscheidung und 

der damit verbundenen Freistellung von der 

„Gemeinschaft der Seligpreisungen“ für den Pfarr-

dienst in der Diözese Sankt Pölten entschied er sich, 

ab 1. September 2019 als Weltpriester zu wirken. 

Infolgedessen erinnerte sich die Pfarrgemeinde an 

die erste gemeinsam gefeierte Eucharistiefeier am 

16. Oktober 2016 und wünschte - vertreten durch 

Frau Bürgermeister, den Pfarrgemeinderat, die 

Ministrantinnen und Ministranten und den Chor 

Sankt Anna - weiterhin Gottes Segen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluss klang das Fest im Rahmen einer Agape 

feierlich aus. 

 

 

 

 

 

Am 29.September fand in unserer Pfarre die Ernte-

dankfeier statt. Dieses Jahr waren die Ortschaften 

Laas, Krempersbach, Am Krempersbach, Krumling 

und Pömmerstall für die Vorbereitungsarbeiten 

verantwortlich. 

Zu Beginn des Gottesdienstes empfingen Pfr. Oliver 

Becker und Franz Schaupp den von der Musikkapelle 

Pöggstall angeführten Festzug. 

 

Nach der Begrüßung und einem Lied des Chores 

brachte Karl Schauer in besinnlichen Worten den 

Dank an unseren Schöpfer für die Ernte dieses Jahres 

zum Ausdruck. 

 

Der Chor von begabten Sängern dieser Ortschaften 

unter der Leitung des Musiklehrers Mag. Charly 

Schweiger samt musikalischer Begleitung von 

Daniela Buxbaum und Maria Schweiger gestalteten 

die hl. Messe zur Ehre Gottes und zur Freude aller 

Mitfeiernden. 

Die Erntekrone, welche von einigen Jugendlichen 

der genannten Ortschaften feierlich in die Kirche 

getragen wurde, ist unter der bewährten Anleitung 
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von Erna Schauer und ihrem Team entstanden, 

welche auch für die schön geschmückte Kirche 

verantwortlich zeichneten. 

Die „brandgemalten“ Segenssprüche, welche nach 

der hl. Messe an den Kirchenausgängen an die 

Messbesucher verteilt wurden, wurden in der 

Werkstatt und unter Mitwirkung von Sepp Mitmasser 

produziert und von vielen fleißigen Helferinnen und 

Helfern schön verziert. 

 

Bei der anschließenden Agape war der Teamgeist 

dieser Ortschaften noch einmal so richtig spürbar: 

Alt und Jung beteiligte sich an der Verteilung von 

Brot, Wein und Fruchtsäften an die Kirchenbesucher. 

 

Zusammenfassend gesehen eine würdevolle 

Danksagung an Gott, deren Vorbereitung den 

dörflichen Zusammenhalt fördert und dass ER mit 

einem „Kaiserwetter“ belohnt hat. 

 

 

Die Ehe zwischen zwei getauften Christen gehört zu 

den sieben Sakramenten und ist ein unauflöslicher 

Bund. Diesen haben die Silberjubelpaare Gertraud 

und Anton Moser, Monika und Martin Renner sowie 

Ingrid und Josef Nagl vor einem Vierteljahrhundert 

geschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des Gottesdienstes am Weltmissions-

sonntag wurde auf die 25 gemeinsamen Ehejahre 

zurückgeblickt und Gottes Segen für die zukünftige 

gemeinsame Zeit erbeten. 

 

Am Sonntag, den 6. Oktober, wurden Andrea 

Rameder, Jessica Juster und Philipp Gattermann neu 

in den Ministrantendienst aufgenommen mit dem 

Segenswunsch, dass der liturgische Dienst sie 

ergreife und begeistere. Gleichzeitig wurde die 

Gelegenheit genutzt, um sich bei Andreas Höllmüller 

für seinen jahrelangen Dienst am „Altar des Herrn“ 

recht herzlich zu bedanken.  

 

Schön, wenn die „Generationen-Nachfolge“ so gut 

funktioniert. 
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Ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 2019 hat 

sich zu Ende geneigt. Für den Chor gab es ein 

Konzert über die Heiligen in Pöggstalls Kirchen 

vorzubereiten. Im Mai war es dann soweit. In der 

Pfarrkirche St. Anna erlebten die Besucher ein 

stimmungsvolles Konzert. OSR Herbert Neidhart 

zeigte dazu in bewährter Weise Bilder und 

Wissenswertes über die Heiligen. Um allen, die das 

Konzert nicht besuchen konnten, die Gelegenheit zu 

geben, diese so besinnliche Stunde auch zu erleben, 

wird die Veranstaltung im Frühjahr 2020 wiederholt 

werden. 

Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Gestaltung der 

Hl. Messe bei Begräbnissen, die allesamt in dankens-

werter Weise angenommen werden konnten. 

Zu Allerheiligen wurde die Deutsche Messe „Zu 

Ehren aller Heiligen“ von N. Kerschbaumer / Jos. 

Pauser und ein Halleluja von Heinz Martin Lonquich 

gesungen. 

Auch das traditionelle, besinnliche Adventsingen am 

15. Dezember hat die Seelen der Pöggstaller erfreut 

und auf das Weihnachtsfest eingestimmt. Der 

Reinerlös wurde für die Renovierung des 

Pfarrheimes gespendet.  

Neue Mitglieder, sowohl Frauen als auch besonders 

Männer, werden gesucht und gerne aufgenommen. 

Ganz besonders freuen wir uns über unser jüngstes 

Mitglied Jürgen Prammer. 

Der Kulturverein und Chor St. Anna wünscht allen 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020. 

 
 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei 

allen bedanken, die die geplante Generalrenovierung 

unseres Pfarrheimes bisher so tatkräftig unterstützt 

haben.  

Die Haussammelaktion (besonderer Dank gebührt 

den Pfarrhelfern!), Fastensuppenessen, Kirchen-

konzerte, Erntedank, Kalender- und Bücherverkauf, 

sowie die Unterstützung seitens der Marktgemeinde, 

der Raiffeisenbank sowie einzelne Privatspenden 

erbrachten bisher ca. € 23.000,-  

 

Wie bereits angekündigt, belaufen sich die 

geschätzten Gesamtkosten auf ca. € 60.000,- bis 

70.000,- welche zu 100% von der Pfarre selbst zu 

finanzieren sind. Wer dieses für das pfarrliche und 

gemeinschaftliche Leben wichtige Projekt auch 

weiterhin unterstützen möchte, kann seine Spende 

auf folgendes Konto überweisen: 

Bank:       Raika Pöggstall 

Kto.inhaber:    Pfarrkirche Pöggstall 

IBAN:      AT03 3293 9000 0471 6130 

Verwendungszweck: Renovierung Pfarrheim 
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Glocken künden seit Jahrhunderten von Freude und 

Leid der Angehörigen einer Pfarre. Sie läuten bei der 

Taufe eines Kindes, sie begleiten das Brautpaar zum 

Traualtar und begleiten die Toten auf ihrem letzten 

Weg.  

Glocken laden uns zum Gebet ein. Das 

„Gebetläuten“ am Morgen, zu Mittag und am Abend 

wird auch als „Angelusläuten“ bezeichnet, weil dabei 

traditionell „Der Engel des Herrn“ (lateinisch: 

Angelus Domini) gebetet wird. Das abendliche 

„Nachläuten“ an den Angelus („Vaterunserläuten“) 

mahnt zum Gebet für die Verstorbenen. Das „15-

Uhr-Läuten“ („Scheidungs- bzw. Schiedungsläuten“, 

von: Tod=Hinscheiden) an jedem Freitag erinnert an 

die Todesstunde Jesu. 

Glocken rufen uns zum Gottesdienst („Vorläuten“ 

bzw. „Zeichenläuten“, „Zusammenläuten“), sie 

zeigen bestimmte liturgische Handlungen an 

(Wandlung, an Festtagen beim Evangelium, am 

Gründonnerstag beim Gloria), sie läuten aber auch 

zur Mahnung oder zum Gedenken (z.B. 

„Kriegergedächtnisglocke“). 

Die „Versehglocke“ wurde früher geläutet, wenn der 

Priester den Weg zu einem Sterbenden antrat, um 

ihm die Sakramente zu spenden. Das 

„Zügenglöcklein“ (Sterbeglocke) wurde geläutet, 

wenn jemand „in den letzten Zügen“ lag bzw. 

unmittelbar nach dem Eintreffen der Todesnachricht. 

Später wurde das Läuten der Glocke auf den Folgetag 

des Sterbetages verlegt und am Ende des 

Gottesdienstes für den Verstorbenen gebetet.  

In früheren Jahrhunderten wurde beim Aufziehen 

schwerer Gewitter das „Wetterläuten“ ausgeübt; es 

sollte das Unwetter vertreiben und Hagelschlag 

verhindern. Das „Feuerläuten“ (bei Feuersbrunst) 

und das „Alarmläuten“ (bei kriegerischen 

Ereignissen oder anderen Katastrophen) ist aufgrund 

des Einsatzes von Sirenen ausgestorben. Auch das 

früher übliche „Elfuhr-Läuten“ hatte nur eine profane 

Bedeutung bzw. Signalfunktion. Es unterbrach die 

Arbeit auf dem Feld oder in der Werkstatt für die 

Mittagspause und rief an den heimischen Herd. 

 

 

 

 

Die Glocken der Pfarrkirche Pöggstall: 

„Kriegergedächtnisglocke“  

Gussjahr und Weihe: 1957; Gießer: Pfundner 

(Wien); 1 084 kg, d = 120 cm, Ton: e´; Glockenkrone 

mit vier Wappen (Österreich, Niederösterreich, 

Bischof Memelauer); Bild: hl. Leopold; an der 

Schulter zweizeilige Inschrift: + HL. LEOPOLD, + 

NIMM DICH BEI GOTT DER DEINEN AN, DASS 

UNS KEIN UNHEIL SCHADEN KANN! DEN 

GEFALLENEN UND VERMISSTEN SÖHNEN 

BEIDER WELTKRIEGE IN DANKBARKEIT 

GEWIDMET VON DER PFARRE PÖGGSTALL. 

„Annaglocke“ 

Gussjahr und Weihe: 1952; Gießer: Hamm & 

Hartner (Grödig, Salzburg); 505 kg, d = 99,5 cm, 

Ton: g´; Bilder: hl. Mutter Anna und Gottesmutter; 

Inschriften: HL. KIRCHENPATRONIN, MUTTER 

ANNA, BITTE FÜR UNS! MARIA MIT DEM 

KINDE LIEB UNS ALLEN DEINEN SEGEN GIB.  

„Florianiglocke“ 

Gussjahr und Weihe: 1952; Gießer: Hamm & 

Hartner; 257 kg, d = 79,5 cm, Ton: h´; Bilder: hl. 

Florian und hl. Herz Jesu; Inschriften: HL. 

FLORIAN, BITTE FÜR UNS! HEILIGSTES HERZ 

JESU ERBARME DICH UNSER!  

„Leonhardiglocke“  

Gussjahr und Weihe: 1952; Gießer: Hamm & 

Hartner; 111 kg, d = 58,5 cm, Ton: e´´; Bilder: hl. 

Josef, hl. Leonhard; Inschriften: HL. JOSEF, 

ERBITTE UNS EINE GLÜCKSELIGE STERBE-

STUNDE! HL. LEONHARD, BITTE FÜR UNS.  

Die Glocken 2, 3 und 4 haben über dem Schlagring 

vier Zierleisten. Außerdem tragen sie an der Schulter 

zwischen zwei Zierleisten die Inschrift MICH GOSS 

F. HAMM U. A. HARTNER, GRÖDIG - 

SALZBURG sowie ein Ankerkreuz, JHS, Christus- 

und Marienmonogramm. Die Inschrift am Schlagring 

lautet GESPENDET VON DER 

PFARRGEMEINDE PÄGGSTALL 1952. (sic!)  

Gotische Glocke („Sterbeglocke“) 

14. Jh.; Gießer: Marichart (?); 130 kg, d = 62 cm, 

Ton: g´´ 

Abgefaste Kronenhenkel; Inschrift zwischen zwei 

Zierleisten in gotischen Majuskeln: + MATHEVS o 

IOHANNES + LVCAS o MARCVS; über dem 

Schlagring eine glatte Zierleiste.  
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Februar 2020 

Sa, 01.02.20 19.00 463. Monatswallfahrt 

So, 02.02.20 Darstellung des Herrn 

 9.30 Hl. Messe  

So, 09.02.20 5. Sonntag im Jahreskreis 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

So, 16.02.20 6. Sonntag im Jahreskreis 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

So, 23.02.20 7. Sonntag im Jahreskreis 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

Mi, 26.02.20 Aschermittwoch 

 18.00 Hl. Messe 

 

 

März 2020 

So, 01.03.20 1. Fastensonntag 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 

19.00 

Hl. Messe 

464. Monatswallfahrt  

So, 08.03.20 2. Fastensonntag 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

So, 15.03.20 3. Fastensonntag 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

So, 22.03.20 4. Fastensonntag (Laetare) 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe 

So, 29.03.20 5. Fastensonntag 

 18.00 VA-Messe (Würnsdorf) 

 9.30 Hl. Messe  

(Vorstellung Firmkandidaten) 

 

Taufen 
Andreas Hackl          04. Aug. 

Matteo und Fabio Wohlgemuth     10. Aug. 

Elias Wagner           11. Aug. 

Felix Hobel           01. Sept. 

Nina Schroll           28. Sept. 

Anna Gerstbauer          19. Okt. 

Felix Alexander Schauer       23. Nov. 

Begräbnisse 

Leopoldine Schürhuber  + 17. Juli  92. Lj. 

Josef Steiner     + 26. Juli  81. Lj. 

Anna Sulzbacher    + 04. Aug.  76. Lj. 

Johann Buchegger   + 26. Aug.  85. Lj. 

Herta Weissacher    + 15. Sept.     100. Lj. 

Karl Timpel     + 09. Okt.  95. Lj. 

Johann Jungwirth    + 27. Nov.  32. Lj. 

„Wir leben, um zu sterben, 

und 

wir sterben, um zu leben.“ 

 

Kirchenkollekten 
 

MIVA - Christophorus: 690 € 

Caritas-Sammlung:  550 € 

Augustsammlung: 400 € 

Kirchliche Jugendarbeit 50 € 

Missio Weltmissionssonntag: 509 € 

Elisabeth-Sammlung: 312 € 

 

Termine 

Krankenkommunion: 5. Feb. / 4. März / 1. April 

Vorstellgottesdienst  So, 23. Feb., 09.30 

Erstkommunion:  in Neukirchen ! 

Fastensuppenessen: So, 1. März, 10.30 – 13.00 

Mini-Tag:     Sa, 14. März, 14.00 – 17.00 

Vorstellgottesdienst  

Firmung:      So, 29. März, 09.30 

Trauungen 

Katharina Buxbaum u. Thomas Jungwirth 05. Okt. 
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Der 1.September 2019 war für unsere Pfarrgemeinde 

ein besonderer Tag – die erste Hl. Messe mit Pfarrer 

Oliver Becker als neuen Moderator von Neukirchen in 

Form einer Kindermesse.  

Er wurde von der ganzen Pfarrgemeinde mit großem 

Applaus empfangen. Der Obmann des Pfarrgemeinde-

rates, Leopold Kummer, begrüßte unseren neuen 

Herrn Pfarrer und übergab ihm symbolisch den 

riesigen Schlüsselbund für Kirche und Pfarrhof und 

einen süßen Korb zur Nervenberuhigung, wenn einmal 

gar zu viel „gemeckert“ wird.  

Besonders aufgeregt waren die vielen Kinder, die alle, 

ob groß oder klein, eine Blume als Willkommensgruß 

an ihren neuen Herrn Pfarrer überreichten. 

 

Am 22. September 2019 fand das traditionelle 

Erntedankfest in Neukirchen statt. Bei strahlendem 

Sonnenschein trafen sich die Jugend mit der 

gebundenen Erntedankkrone, die Kindergartenkinder 

mit den Erntedankwägen, die Volksschüler mit den 

Gaben und die Pfarrangehörigen bei der 

Dreifaltigkeitssäule. 

Pfarrer Oliver Becker begrüßte alle anwesenden 

Pfarrleute recht herzlich und segnete die mit-

gebrachten Gaben. Gemeinsam mit der Musikkapelle 

Pöggstall ging die Prozession dann in die Kirche. Dort 

brachten die Kinder die Gaben mit kleinen Sprüchen 

zum Altar. Die heilige Messe wurde als Familien-

messe mit rhythmischen Liedern gestaltet. Nach der 

Messe luden die Ortschaften Oberbierbaum, Auhof, 

Bruck, Hinterfeld, Troising, Pleißing, Reithmühle und 

Rudelhäuser alle Anwesenden zur Agape mit 

Getränken und Brot ein. 

 

Nach einer ziemlich erfolgreichen aber auch 

anstrengenden Strohhuatparty am Vorabend konnten 

wir am Sonntag, den 29. September, zahlreiche 

Gottesdienstbesucher im blitzblank geputzten 

Feuerwehrhaus begrüßen. Da zeitgleich das 

Erntedankfest in Pöggstall stattfand und deshalb 
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Pfarrer Oliver nicht kommen konnte, haben wir uns 

sehr gefreut, dass Pfarrer in Ruhe (wie er selbst 

betonte) Zbigniew Mazurczak zu uns kam, um 

gemeinsam mit uns die Hl. Messe zu feiern. Man hat 

ihm angemerkt, dass auch er sich gefreut hat, seine 

ehemaligen „Schäfchen“ wieder zu sehen. 

Musikalisch gestaltet wurde die Messe durch den Chor 

Everysing. 

 
 

Bei wunderschönem Wetter durften wir den 

Letzt‘Goldenen Samstag am 19. Oktober feiern. 

Pfarrer Oliver Becker begrüßte zahlreiche Ehrengäste, 

die Wallfahrergruppen – besonders die Fußwallfahrer 

aus Pöggstall - und den Hauptzelebranten, Pfarrer 

Christian Poschenrieder, aus Maria Laach. Er ist 

Direktor der Missio der Diözese St. Pölten und brachte 

uns in seiner Predigt den Sinn von Missio – Mission 

mit praxisnahen Beispielen näher. 

Natürlich durfte nach der Hl. Messe auch der Spaß am 

Kirtag mit den zahlreichen Handwerksständen nicht 

zu kurz kommen. Besonders gefreut hat sich die 

Jugend über den Besuch von Pfarrer Oliver an ihrem 

Stand, wo er gleich am Nagelstock sein hand-

werkliches Können unter Beweis stellen durfte. Wer 

gewonnen hat wird hier nicht verraten.☺ 

 

Am 1. Sonntag im November fand auch heuer wieder 

das Pferdefest (Leonhardiritt mit Pferde- und Esel-

segnung) in Neukirchen statt. Bereits zum 13. Mal 

organisierte Familie Irk aus Arndorf diese traditionelle 

Veranstaltung. 

Fast 60 Reiterinnen und Reiter folgten der Einladung 

zum Pferdefest mit ihren Pferden, Ponys und Eseln zu 

Ehren des Hl. Leonhard. Nach der Hl. Messe nahm 

Pfarrer Oliver Becker die Segnung vor.  

Bei einer anschließenden Agape – organisiert durch 

die katholische Frauenbewegung und der FF 

Neukirchen - klang dieses schon zur Tradition 

gewordene Fest wieder aus.  
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Februar 2020 

So, 02.02.20 Darstellung des Herrn 

 9.30 Hl. Messe  

So, 09.02.20 5. Sonntag im Jahreskreis 

 9.30 Hl. Messe 

So, 16.02.20 6. Sonntag im Jahreskreis 

 8.00 Hl. Messe 

So, 23.02.20 7. Sonntag im Jahreskreis 

 9.30 Hl. Messe  

(Vorstellung Erstkommunion) 

Mi, 26.02.20 Aschermittwoch 

 16.00 Hl. Messe 

 

März 2020 

So, 01.03.20 1. Fastensonntag 

 9.30 Hl. Messe  

So, 08.03.20 2. Fastensonntag 

 9.30 Hl. Messe 

(Familiengottesdienst) 

So, 15.03.20 3. Fastensonntag 

 9.30 Hl. Messe 

So, 22.03.20 4. Fastensonntag (Laetare) 

 8.00 Hl. Messe 

So, 29.03.20 5. Fastensonntag 

 9.30 Hl. Messe 

 

   

 

Taufen 

Thora Elfriede Daniela Preibisch    28. Juli 

Adrian Kernstock         11. Aug. 

Matthias Steinkellner        26. Okt. 

Anna Lienbacher          14. Dez. 

 

Begräbnisse 

Anna Wöginger     + 13. Aug.  98. Lj. 

Rosa Klemm      + 17. Sept.  87. Lj. 

Johann Hölzl      + 21. Nov.  72. Lj. 

 

Termine 

Vorstellgottesdienst  

Erstkommunion:    So, 23. Feb., 09.30 

Familiengottesdienst und 

Pfarrkaffee:     So, 8. März, 10.30 – 13.00 

Seniorengottesdienst  

mit Krankensalbung:  Fr, 20. März, 08.00 

Krankenkommunion:  Mi, 25. März 

 

Kirchenkollekten 

MIVA - Christophorus: 787 € 

Caritas-Haussammlung:                           1.079 € 

Augustsammlung: 357 € 

Kirchliche Jugendarbeit 140 € 

Missio Weltmissionssonntag: 370 € 

Elisabeth-Sammlung: 242 € 

 

Kanzleizeit 

Pfr. Oliver Becker  Mittwoch, 18.00 – 18.45 
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Den Einführungsgottesdienst mit unserem neuen 

Pfarrer Oliver Becker konnten wir am 1. September 

feiern. 

Der stellvertretende Vorsitzende des Pfarrgemeinde-

rates, Wolfgang Kremser, begrüßte in einer kurzen 

Ansprache den neuen Pfarrer und wünschte ihm im 

Namen der Pfarre Münichreith für seine neue 

Tätigkeit das Allerbeste. 

Die Hl. Messe wurde vom Kirchenchor und den 

Münichreither Trachtenmusikanten musikalisch 

umrahmt.  

Anschließend lud der Pfarrgemeinderat alle 

anwesenden Pfarrangehörigen und Festgäste zu einer 

Agape am Kirchenplatz ein, bei der ein erstes 

persönliches Kennenlernen zwischen Pfr. Becker und 

der Pfarrgemeinde stattfand. 

 

 

(v.l.n.r.: Vizebgm. Karl Reithner, PGR Brigitte Edel-

bacher, Bgm. Josef Riegler, Pfr. Oliver Becker und PGR-

Vorstand Wolfgang Kremser) 

 

Am Sonntag, den 15. September, feierte die Pfarre 

Münichreith um 9.30 die Hl. Messe zum Erntedank.  

Die diesjährigen Vorbereitungen und die Gestaltung 

der Erntekrone übernahmen die Dorfgemeinschaften 

Rappoltenreith und Pargatstetten. Die musikalische 

Begleitung an diesem Festtag wurde von den 

Münichreither Trachtenmusikanten wahrgenommen. 

 

Im Anschluss an die Hl. Messe waren alle 

Gottesdienstteilnehmer zu einer Agape, vorbereitet 

von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates, am 

Kirchenplatz eingeladen.  

 

Der erste Familiengottesdienst mit Pfarrer Oliver 

Becker in Münichreith fand am 13. Oktober statt. Als 

Thema wurde der Weltmissionssonntag mit dem 

Motto „Getauft und gesandt“ um eine Woche 

„vorverlegt“. 

An Stelle des Schuldbekenntnisses wurde das 

Taufgedächtnis begangen. Einige Kinder 

entzündeten in der Seitenkapelle Kerzen an der 

Osterkerze und brachten diese zum Altar, wo sie auf 

Holzklötzen mit den Buchstaben „G-E-T-A-U-F-T“ 

abgestellt wurden. 
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Im Rahmen der Predigt erläuterte der Herr Pfarrer 

gemeinsam mit den Kindern, was es heißt „getauft 

und gesandt“ zu sein bzw. was das Wort „Mission“ 

bedeutet. Dabei durften die Kinder die Holzklötze 

umdrehen und aus „GETAUFT“ wurde 

„GESANDT“. 

Um zu zeigen, dass wir alle Spuren in der Welt 

hinterlassen, haben die Kinder im Religions-

unterricht Fußspuren mit vielen positiven Begriffen 

gebastelt. Voller Ehrgeiz teilten sie uns diese 

Eigenschaften mit und klebten die Fußspuren vom 

Altar bis zum Ausgang. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst fanden auf dem 

Kirchenplatz die Kollekte für die Mission sowie der 

alljährliche Pralinenverkauf statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Sinne einer guten Vorbereitung auf die Feier der 

österlichen Geheimnisse von Tod und Auferstehung 

unseres Herrn Jesus Christus sind alle eingeladen, 

gemeinsam den Kreuzweg zu beten. 

 
Die Möglichkeit dazu besteht an folgenden 

Sonntagen in der Fastenzeit:  

1. März / 15. März / 29. März jeweils um 14.00 in der 

Pfarrkirche 

und am Karfreitag, den 10. April, um 15.00 mit den 

Kindern der Jungschar. 

 

All jene, die die „Welt- und Kirchensicht“ unseres 

Papstes Franziskus besser kennen und verstehen 

lernen wollen, sind recht herzlich zum gemeinsamen 

Filmabend „Papst Franziskus – Ein Mann seines 

Wortes“ eingeladen. 

 

Tag:   Mittwoch, den 18. März 

Uhrzeit: 19.00 – 21.00 

Ort:   Pfarrheim Münichreith 
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Februar 2020 

So, 02.02.20 Darstellung des Herrn 

 8.00 Hl. Messe  

So, 09.02.20 5. Sonntag im Jahreskreis 

 8.00 Hl. Messe 

So, 16.02.20 6. Sonntag im Jahreskreis 

 9.30 Hl. Messe 

(Familiengottesdienst) 

So, 23.02.20 7. Sonntag im Jahreskreis 

 8.00 Hl. Messe  

Mi, 26.02.20 Aschermittwoch 

 19.00 Hl. Messe 

 

März 2020 

So, 01.03.20 1. Fastensonntag 

 8.00 Hl. Messe  

So, 08.03.20 2. Fastensonntag 

 8.00 Hl. Messe 

So, 15.03.20 3. Fastensonntag 

 8.00 Hl. Messe 

So, 22.03.20 4. Fastensonntag (Laetare) 

 9.30 Hl. Messe  

(Vorstellung Erstkommunion) 

So, 29.03.20 5. Fastensonntag 

 8.00 Hl. Messe 

 

 

Trauungen 

Tanja Haselmayr und Thomas Gruber   13. Juli  

Katharina und Christoph Moser     07. Sept. 

 

„Wer sich nicht entscheidet für immer zu lieben, 

 für den ist es schwierig,  

auch nur einen Tag wirklich zu lieben.“  

(Papst Franziskus) 

 

Begräbnisse 

Markus Schableger    + 11. Aug.  46. Lj. 

Franz Herz       + 19. Aug.  81. Lj. 

Anton Kummer     + 28. Aug.  73. Lj. 

Hermine Haselböck    + 17. Sept.  88. Lj. 

Karl Mittmasser     + 09. Nov.  73. Lj. 

Anna Stippinger     + 01. Dez.   94. Lj. 

Gertrude Puschacher   + 15. Dez.  60. Lj. 

Josef Hametner     + 23. Dez.  63. Lj. 

Leopold Brandstetter   + 30. Dez.  72. Lj. 

 

Termine 

Treffen Jungschar:    Fr, 14. Feb. / Fr, 6. März 

          Fr, 10. April 

Familiengottesdienst mit  

M‘reither Trachtenmusik: So, 16. Feb., 09.30 

Abend der Barmherzigkeit: Fr, 6. März, 19.00 

Vorstellgottesdienst  

Erstkommunion:     So, 22. März, 09.30 

Krankenkommunion:   Di, 24. März 

Seniorengottesdienst  

mit Krankensalbung:   Do, 2. April, 16.00 

 

Kirchenkollekten 

MIVA - Christophorus: 451 € 

Caritas-Haussammlung:                           1.759 € 

Augustsammlung: 330 € 

Kirchliche Jugendarbeit 161 € 

Missio Weltmissionssonntag: 274 € 

Elisabeth-Sammlung: 312 € 

 

Kanzleizeit 

Pfr. Oliver Becker  Dienstag, 17.00 – 18.45 

 

Pfarrsekretärin   Mittwoch, 10.00 – 12.00 

Sr. Christine Scherz         14.30 – 16.30 


